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her haben sich etwa 100 Kellner der
Lokales. clbstmördcr in Frauen

kleidcrn aufgefunden.

Mord ist noch nicht ansgc-- .

klärt.

Stallbrand wird mit Mord in Vcr

bindung gebracht.

,PooIrooms scharf zu iiber-wlichc- n.

Schlechte Lokale sollen völlig ansge
merzt werden.

Der gestrige Müttertog.
Tie erste Pflicht des Mannes gilt der

Mutter. .

Kindern wurde das vierte Gebot ein

gepaukt. - "

Gestern war Muttertag" und le
bende und verstorbene 21!iitter wurden
im ganzenLande in gebührender Wei
se gefeiert und geehrt.

Tie Blumengeschäfte taten am
Samstag enorme Geschäfte, denn je
dermann wollte seiner Mutter Blu-
men zum Angebinde schenken: bevor-

zugt wurden Nelken, doch auch andere
Blumen fanden rasenden Absatz und
die meisten Tetroiter Blumenläden
waren ansverkanst, ehe noch der Tag
vorüber war. n den Kirchen des
Landes war Mutter" zum Text der

Predigten angesetzt und jeder der
Geistlichen versuchte seine Höxer zu
überzeugen, daß die erste Pflicht des
Mannes der Mutter gilt und diese

nicht einmal der eigenen Gattin und
der Kinder wegen vernachlässigt wer
den dürse.

Tas vierte Gebot ..Tu sollst Tri-
nen Vater und Mutter ehren" wurde
in den Sonntagsschulen

B asciiall.
Sämtliche Spiele zwischen den

Klubs der American Leagne finden

gegenwärtig im Oiten des Landes
statt und da dort an Sonntagen nicht
Baseball gespielt werden darf, so fan
den gestern keine Spiele statt. Tic
Tigers absolvieren beute das zweite
Spiel der Serie mit den Washington
Senators und der Stand der Klnb
der beiden großen Ligas ist:

American L e a g u c :

Gew. Verl. Proz.
Eleveland ... 1 9 .6i7
Washington . . 15 9 .625
New ?)ork . . 13 11 .512
Tetroit ... 13 13 .500
Boston . . . 13 13 .500
Ehicago ... 12 U .429
Philadelphia . . 9 15 .375
St. Louis . . 8 15 .318

Gestrige Resultate
Keine Klubs spielten.

Heilte spielen:
Tetroit in Washington.
Ehicago in Boston.
St. Louis in Philadelphia.
Elcveland in New Sork. '

National League:

a a a u DDHD'
Sri Basarj LlhlllMllliz.

'Der Zvinanzausschu des der
flossenen Basars ist bereit, seinen
abschließenden Bericht zu unter
breiten. Zwecks Entgegennay
me dieses Berichtes, zur Ismen
nung eines Prüfungs'Ansschus
ses und zur Erledigung etwaiger
sonstiger Fragen, die in Zusam
menliang mit dem Basar stehen,
beruft hiermit der Vorsitzende
des Basars, Tr. E. Rosingcr,
für Dienstag, 16. Mai, 8 Uhr
abends, eine Sitzung sämtlicher
Ausschüsse nach der Halle der

Harmonie eiu. Selbstverstand'
lich ist diese Bersammluug für
jedermann offen, und wer im
mer sich liiefür interessiert, ist

willkommen.
Auf denn, Ihr deutschen Män

ner und Frauen, die Ihr mit sol

chem Eifer und solcher clbftlo
sigkeit auf das ttelingcn des Ba B
fars hingearbeitet hattet, kommt
alle morgen abend nach der Har
monie-Halle- ! Laszt uns dem gro-

ßen Werke der Menschenliebe,
das sich zum Ruhmesblatt? in
der (beschichte des Tcutschameri
kanertums Detroits gestaltete,
einen würdigen Abschluß geben!

Bringt die Coupons der Bor
vcrkaufs'Karten mit! Denn mor

gen abends wird auch die Vertci

lnng der Preise, die auf Besitzer
solcher 5oupons entfielen, er j

folgen. i

Für die Basar'Lcitung:
Tr. (5. Rosinger, orntzer.

G
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Programm siir Rooscvclt-Ta- g

arrangiert.

Oeffcntlichcr Empfang soll

bereitet werden.

500 Sitze für Mütter werden von Ko

mitc reserviert bleiben.

Wenn das Programm des Tetroi
terKowites für den Empfang Tbeo
dorc Roosevelt's völlig durchgeführt
wird, so wird dem
und dem am nach

steu Freitag in Tetroit ein Empfang
bereitet werden, der einem Kaiser

würdig wäre.
Nach der öffentlichen Ansprache des

Er Präsidenten im Tctroiter Opern-haus-

wo er über das Thema
sprechen wird, ist ein öf-

fentlicher Empfang für ihn angesetzt
und dieser soll entweder im Grand
Eireus Park oder am Washington
Boulevard nahe der Michigan Ave.
stattfinden. Ter Eintritt znm Opern-
hanse wird ein freier sein und jeder-

mann ist willkommen.. Zvür Mütter
werden 50 Sitze reserviert werden,
da das 5iomite von der Ansicht aus-

geht, das; diese im Falle eines Krie
ges die ersten Opfer bringen würden
durch Entsendung ihrer Söhne ins
Schlachtfeld.

O. K. Tavis, der persönliche Rc

präsentant Teddns,tras gestern in Te-

troit ein und hatte mit den Migtlic-dcr- n

des Tetroiter Rooscvelt Komites
in den Räumen des T. A. E. eine Zu-

sammenkunft und Besprechung der
Einzelheiten sür denEmpsang und die
Ausnahme des der
zu gerne wieder Präsident werden
möchte und dann sicherlich die Nation
in den europäischen Krieg verwickeln
würde.

Nach dem Bortrage im Opernbanse
wird er als Gast des RooseveltKonii-te- s

im T. A. E. Klub speisen, woraus
ein? Automobilfahrt durch die Stadt
arrangiert wird: erst dann soll der
öffentliche Empfang stattfinden. Im
Lanie desselben Nachmittages wird
Rooscvelt wieder von Tetroit abfah-
ren.

Machte" S11 in wenigen
Stunden.

Sam Jacobs scheint sich aufs Beutel'
schneiden zu verstehen.

Wurde am Samstag zweimal wegen
Taschcndicbstahls verhaftet.

Wie schnell ein gewandter Taschen
dieb zu Geld kommt, wurde Samstag
nachmittag durch die Berhaftung des
Samuel Jacobs, Jahre alt, aus
Eincinuati, bewiesen.

Zpät Samstag nachmittag wnrde
Jacobs unter dem Verdachte des Ta-

schendiebstahls von den Tetcktiven
Rick lind Eoats verhaftet: er hatte
keine Barmittel iil seinem Besitze und
wurde wieder in Freiheit gesetzt,
nachdem Edward Brcnnan, No. 35
Erskine Strasze. sür sein Erscheinen
im Gericht $300 als Bürgschaft hin

terlegt hatte. Etliche Stunden spä
ter wurde Jacobs wieder in Haft ge-

nommen unter der Anklage. Ransom
Reeves, No. S; Stanley Avenue
wohnhaft, auf einer Ear der cffer
son Avenue-ini- e um $7 bestob len z:i

&9" Die Telephonnummc? dn
Abkr.dpst ist Main 2934.
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t n (i q c ii. 1 5. Mai.
Jviir Tetroit und Umgegend: Hei:

te Vlbenö Regenschauer; morgen schön
und f übler; leichte bte strenge südliche
bis südöstliche Binde.

Bcispiclslosc Leistung
wurde erreicht.

Rcnnfakirer Mulford legte 1520 Mri-lr- n

in einem Taqe zurück.

Machte durchschnittlich chnrlligkkit
von Meilen die stunde.

Hudson (iar, mit Silvrrtown Reifen
ausgerüstet, von Muiford benutzt.

oit New ?)orf bis nach LKicago
ist ec-- UiV.i Meilen und derTwentietn
Centnrn Limited" machte diese JOO

Meilen lange ahrt in 20 Stlmden.
hält nur fünf Mal an. ohne daö
Auswechseln der Lokomotiven gerech-ne- t.

Ter ug mns; also nadezu 48
Meilen per Stunde zurücklegen und
das Ok'Icisbctt ist nahezu perfekt.

.?lni vergangeneu Dienstag, den
zweiten Mai. legte Ralph Mulford
auf der Sheepstiead Ban Automobil
Rennvahn in einem H:;dson Automo
l'il ! ri!( Meilen mit einer durch
schninlicken Schnelligkeit von T"1- -

Meilen zurück. Ties ist über 50
Prozent schneller als die Schnelligkeit
d's Twentieth Century Limited"
auf dem stählexneu Schienenitrange
betragt. Mulford hielt zehn Mal an.
um (Gasolin aufzunehmen und schlug
natürlich mit dieser Leistung den Trü-

beren Weltrekord. Tie ist an und
für sich interessant und beachtenswert,
doch das wunderbarste an dieser Me-

inung ist der Umstand, das; Muiford
die gesamten 1.V20 Meilen trotz der
rasenden Geschwindigkeit zurücklegen
konnte, ohne die Autoreifen umwcch
seln zu müssen.

Nie .zuvor wurde eine solche Ti
stanz mit solch rasender (eschwindig.
keit zurückgelegt und kaum möglich
erschein! es. eine Strecke von New

?)crf nach Omaba.'Ncb. (14.")." Met-lei- n

in rasender Geschwindigkeit zu
rücklegen zu können, ohne Reifende
fette zu erleiden.

..Hudson? Super Sir ist Zweifel-lo- s

eine im rt reis lies Maschine: be-

rühmt sind Sivertwn Reifen und be

rüluut ist Muford. der Speed King"
von eiserner Willenskraft 'und Aus-

dauer", sagt P. T. Opper. der kiesi-

ge Zweiggeschäftsführer der B. F.
Goodrich Rubber Co.. Ohne diese

Leistung vom vergangeneit Tienstaq
wäre die hohe Haltbarkeit der SU
vertown Reifen nie bewiesen worden
und die hohe Schnelligkeit hätte nicht
aufrecht erhalten werden können,
wenn minderwertige Reifen bennkt
gewesen wäre denn die kostbare 'Zeit

zum Umwechseln derReifen wäre per
loren gegangen.

Tie Silbertown Reifen werden aus
bestem Material hergestellt und ein
R einen und Brechen derselben ist

ausgeschlossen denn die starken
.(iabelbänder und dieSchwarzgnmmi-Streife- n

verhüten ein baldiges
Turchschleifen wie die- - an anderen

'Reifen so schnell geschieht, ablrei
che greifte Automobil - Wettrennen im
Verlaute des ledteu und dieses Iah.
re-- wurden von Rennfahrern

die ihre Maschinen mit n

Reisen ausgerüstet hatten.

?tiltomoliile kollidierten. j

Maschinen beschädigt; Fahrer blieben i

unverletzt.

Obgleich ihre Automobile gestern

nachmittag an St. Antoine und High
Strafe mit solcher Wucht zusammen-prallte-

das; eines umgeschleudert
wurde und beide schwer beschädigt
wurden, entkamen T. H. Eapling. No.

J0! EberrnStrane und Alfred Caves.
No. 20 1 Rivard Strafte, unverletzt,
etliche Schrammen nicht gerechnet.

Eapling ist Ebauffeur eines Tari-cab- ?

und seine Maschine wurde am
schlimmsten mitgenommen. Eaplin
fuhr in nördlicherRichtnng die St.An- -

toineskr. entlang, während Leroi? mit j

bedeutender Geschwindigkeit die .igb
Strasze entlang' fuhr. Tas von
Eaves gelenkte Automobil war Eigen-tun- ,

des John B. ewis, No. 20
Gratiot Aveniie.

Gem. Verl. Proz.
Brooklnn . . 12 tt .W',7
Boston .... 12 7 .032
Philadelphia . . 11 10 .521
Ehicago ... 13 12 .520
St. Louis . . 13 12 .520
Eincinnati . . 12 14 .4 52

Pittsburg . . 10 16 .385
New ?)ork . . 7 13 .350

Vereinigung angeschlossen, doch es
wird erwartet, daß sich viele Hunderte
der Bewegung anschließen . werden.
um bessere Kellner und andere Hotel
und Restaurant-Angestellt- e Arbeits-

bedingungen herbeizuführen.
Im Laufe der nächsten Woche wird

eine weitere Versammlung stattfin
den, während der die Beamten der
neuen Vereinigung erwählt werden
sollen.

Ein in der Hart-Av- c.

lvolincndcr Mann
faitf, cr sei kuriert.

Litt an Magen, Leber und N,cren
leiden, bis er Plant Juice

gebrauchte.

Es ist die Pflicht jedes Menschen,
sich gesund zu erhalten, aber wenn der
Magen erkrankt ist, so werden die Le

bcr, Nieren und Eingeweide ebenfalls
in Mitleidenschaft gezogen. Tiefe Or
ganc können dann nicht richtig funk
tionicren und das Resultat ist Tns
pcpsia, Unvcrdaulichkcit, belegte Zun

rtfeSA ' '
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Louis Sabo.

gc, Blähungen. Schlaflosigkeit. Mü-

digkeit, Schmerzen im Rücken und in
den Seiten und allgemeine Ermat
tung.

Viele Tetroiter Leute bezeugen
täglich die guten Resultate, welche sie

mit Plant Juice, der neuen, aus
Kräutern hergestellten Magenmedi
zin, erzielten. Unter diesen Zeugnis
sen befindet sich das vou Herrn Louis
Sabo, No. 28 Hart Avenue wohn
haft, eines wohlbekannten Maschini.
slen der Ford Motor Ear Eo. dieser
Stadt. Er sagt:

Seit mehreren Jabren litt ich an
Magenbcschwerden. Gas bildete fich

und gab mir viel Schmerzen, speziell
nach dem Essen. Meine Leber und
Niereu waren ebenfalls in Mitleiden
schast gezogen und ich hatte im Rücken
und den Seiten schreckliche Schmer
zen. Ich litt an schlimmer Verstop-

fung und mußte stets irgendeine Me
dizin gebrauchen, welche mir nur

Linderung gab. Ich
konnte nicht schlafen und war mor-gen- s

stets ermüdet. Schließlich riet
mir ein Freiknd. Plant Juice zu ge
brauchen. Ich bin froh, daß ich sei

nem Rat folgte, denn es erwies fich ge
nau als die Medizin, welche ich haben
sollte. Mein Magen wurde kuriert
und ich habe keine Schmerzen irgend
welcher Art mehr. Ich kann Plant
Juice nur bestens empfehlen, da ich

glaube, daß es für Magcnleidcn eine
wunderbare Medizin ist".

Plant Juice wirkt wie Zauberkraft
bei Magcnlciden, Gas, Fäulnis, so

wie schwerem, ermüdeten Gefühl nach
den Mahlzeiten und vor dem Zubett
gehen. Es zerstört alle Gifte im Bln
te, heilt die kranken Zustände der Le
der und Nieren und bringt diese in
ihren nommlen Stand zurück.

Der Plant JmccMann ist in der
Eunningham-Apothckc- , No. 155
157 Woodward-Avenu- e (neben Sie
gel's), woselbst er täglich das Tctroi
ter Publikum von der Gute dieses
Heilmittels überzeugt. (Anz.)

Ocsscntlilhc Einführung
'

neuer Kandidaten.

Tie alljährlich stattfindende öffcnt .

liche Maitag-Einführun- g neuer Kan
didaten in den Eolumbia Ebapter
No. 142, American Jnfnrance
Union, wird am nächsten Samstag
abend, um acht Uhr beginnend, im
Eastem Star Temple, No. 40 Weit
Alexandrine Avenuc, vor sich gehen.
Tie Ritualarbeit des Eolumbia La
dies Tegrce Stasf wird unter Or
chesterdegleitung vor fich gehen und
nach der Einführung der neuen
Kandidaten wird ein hübsches Pro
gramm abgewickelt und auch
Tanz veranstaltet werden.

Im Wartshaus. Gibt's
noch etwas Warmes zu essen?"
Jlccl" Aber etwas Kaltes?"

Auch nicht!" Also gar nichts?"
Toch! 'was AufgMärmt's!"

3. (Sein und (Sollt, Cb. (Stift, Eigknth.
Letchenbcttatter, No. 2U0 SiandolLvttr. Tel. 037.

Dr. il KÜNSTLER
176 Adams Ave., nahe Antoine Str.

Teutscher Arzt
Spezialist in nervösen und chrcmi

schen Leiden. Früher Arzt des staat
liehen Hospitals im Staate New Fort.

Telephon Cadillac 1956.

Officestunden: 9 mg?, bis 1 mit
tagS und bis 9 abends. Sonntags
uni Feiertags geschlossen.

Unbekannter hatte sich in Sommer
heim in Kanada erhängt.

Hatte vorerst Kleidung abgeworfen
und Frauenkleider angetan.

Junger Tetroiter machte gestern
nachmittag grausige Entdeckung.

Zsn einem Sommerhaus an der ka-

nadischen Seeküste, nelinMeilen nördl-

ich von Windsor. wurde gestern nach-

mittag von Roland E. Jackson, einem
Tetroiter der in No. 177 Griswold
Straße arbeitet, eine grausige Ent-

deckung gemacht.
Jackson befand sich in einem Ea

noe auf einer Ausfahrt und wollte an
der kanadischen Küsle an Land gehen,
um sich von langem Rudern auszuru-
hen und er erblickte in einem Zimmer
eines der Landhänser. wie er an ihm
vorbeischritt, den Leichnam einer
menschlichen Person an einem Gürtel
baumelnd, dessen ein Ende an einem
Balken befestigt war, während das
andere um den Hals des Leichnams
gewickelt war.

Als Jackson in das Haus trat, um
den Toten abzuschneiden, prallte er
zurück, denn jetzt erst gewahrte er,
daß der Leichnam in völlig verwestem
Zustande sich befand und in dem Hau-
se ein furchtbarer Gestank herrschte. s

Auch stellte er fest, daß es sich um
von etwa 25Jahren handel-

te, der vollständig mit feinen Frauen-kleider- n

angetan war. während seine
eigene abgeworfene Männerkleidnng j

in einer Ecke des Zimmers lag. Tas
Haus selbst befand sich in höchster Iln- -

ordnung und es ist Eigentum des
Bnron Severn, No. 2l0 Woodland
Ave., in Higbland Park.

Jackson eilte nach der Feststellung
der näheren Einzelheiten nach einem
unweit entfernt liegenden Farmhanse
und verständigte den Farmer und die-
ser rief das Konnableranit der Pro-
vinz auf und und Konftabler James
Smith und Eoroner Labelle, von
Wiiidsor kamen alsbald nach dem
Sommerheinl und legten den Leich-

nam mit Beschlag, der später einem
Wiiidsorer Leichenveslatter übergeben
wnrde. Tas Geheimnis, das den
Selbstmord und diePerson des Selbst-
mörders umgiebt, ist noch nicht gelöst
und die Windsor Polizei hat ttntersu
chungen eingeleitet.

Lieferte Autodielicil wilde

5gd.
Tctektiv Lucius Parker ließ sich nicht

abschütteln.

Machte von Revolver Gebrauch, um
Autodieb einzufangen.

Tetektio Lucius H .Parker befand
sich gestern nachmittag ans der Suche
nach einem gestohlenen Automobil
und als er sich in der Nachbarschaft
von der Achtmeilen Landstraße be- -

fand, entdeckte er eine andere geftoh-- '
lene caichine, in der lich drei Män-
ner befanden. Parker begab fich rt

auf die Verfolgnng der Autodie-be- ,
vou denen zwei aus der Maschilie

N'rangen und ,vMengeld gaben, wäh-
rend der 22 Jahre alte John Heike.
No. l71 zweite Avenue, am Stener-ra- d

blieb und volle Krast entwickelte,
um dem Beamten zu entgehen.

Parker blieb dem Manne auf den
Fersen und nachdem er mehrereSchiis-s- c

hinter ihm hergesagt hatte, sah
Heike ein. daß der Beamte sich nicht
abschütteln lasse und brachte das von
ibnt gestohlene Automobil zum Hal-
ten und lieferte sich dem Beamten
aus. Tas Automobil war Eigentum
des R. S. Elippert, No. 742 Brust,
Straße wohnhaft, der es Sonntag
nachmittag vor dem Fairfer. Hotel
hatte sieben lassen. Heikes Begleiter
sind entkommen.

Des Vogcldicbstahls be-

schuldigt.

Fran Nannic Polk liattc Kanaricnvo
gcl besitzen wollen.

Angeblich zu arm, um sich solchen zu
legen zu können.

Unter der Beschuldigung einen Ka
narienvogel aus seinem Käsig in ei
ner Vogelhandlung an der Jefferson
Avenue gestohlen zu habeik, wurde am
Samstag abend Frau Nannie Plock,
ail der Adams Avenuc wohnhaft, in
Haft genommen und über Nacht in
der Franenslation festgehalten.

Frau Plock erschien mit ihrer klei
neu Enkelin in dem Vogclladcn und
nachdem sie eine Weile von Käfig zu
Käig gegangen und sich an dem

ergötzt hatte, verließ sie den
Laden mit der Erklärung an einen
Verkäufer, daß sie kein Geld besitze,
um sich ciuen Kanarienvogel zuzule-

gen. Ter Verkäufer vernahm angst-lichc- s

Gcpicpe, als die Frau den La-

den verließ und entdeckte sofort, daß
einer der wertvollsten Kanarienvögel
verschwunden war. Er rief die Frau
zurück und sie mußte sich zum Tieb
stahl des Vöglcins bekennen, denn
derselbe flog plötzlich aus ihrem Klei
derbuscn hervor und konnte nur mit
Mühe wieder cingcfangcn werden.

Tem Verkäufer ist es noch unvcr
stündlich,, wie die alte Frau vor seinen
Augen den Tiebstahl verüben konnte,
ohne daß er es entdeckte.

Koftgcber und Kostganger befinden
sich noch in Haft.

Wie wir schon im gestrigen Blatt
mitteilten, bringt die Polizei das
gleichzeitige Niederbrennen eines
Pferdeitalles hinter dem Hanse des
Vittorio Eapreatta, No. 332 Ost La
fayettc Avenue mit der Ermordung
des Italieners Nicolo Eappola in
Verbindung, der am frühen Sonntag
morgen mit zwei Nevolverwnnden im

Kopfe ans der hinteren Veranda des
zweiten Stockwerkes des Hauses No.
312 Ost Lafaycttc Avenue in sterben
dem Zustande aufgefunden wurde.
Eappola starb kurz nach seiner Ueber

führung ins städtische Hospital.
Jospho Mcssana, der Kostgeber des

Erschossenen, sowie mehrere Kostgän
gcr in seinem Hause befinden sich in
Untersuchungshaft, doch die mit der

Aufklärung des geheimnisvollenMor
des beauftragten Tetektivc Andrew
Boersig und Mar Großmann sind
noch nicht imstande gewesen, näheres
über die Ursachen des Mordes in Er
fahrung zu bringen.

Betrunkener Autoist in

Polizcihast.

Linncndoll aus Adrian entging knapp
dem Tode.

Lieh sein Auto gegen Bcleuchtungs
pfosten sause.

R. L. Linnendoll, von Adrian,
Mich., befindet sich in Polizeihast und
wird sich auf die .Anklage verantwor-
ten müssen, in trunkenem Zustande
ein Automobil in fahrlässiger Weise
durch die Straßen der unteren Stadt
gelenkt zu haben. Am frühen Mon
tag morgen sauste seine Maschine vor
der Eitihall in einen Pfosten der elck

tnschen Straßenbeleuchtung: er hatte
sich erhebliche Schnittwunden an den
Handaelcnken zugezogen, als die
Scherben der zertrümmerten Bogen-lamp- c

auf ihn fielen. ?
Polizist Eoiiway nahm den Mann

in Haft und brachte ihn nach der Zcn
tralstation. wo Linncudoll behauptete,
von einem Polizisten mißhandelt wor-

den zu sein. Augenzeugen des Un-

falles erklärten, daß es ein Wunder
sei, daß Linnendoll nicht augcnblick
lich getötet wurde. Tas Automobil
wurde vollständig bei dem Zusam- -

mcnprall. mit oem Psoncn zcrrrum
mcrt.

Polizist hatte feines Gc- -

Verhütete bedeutenden Schaden in La
den der Black Eo.

Polizist John Eonwau verfügt über
eiii feines Gebor und als er Montag
morgen gegen zwei Uhr am Laden der

Optikerfirma L. Black Co.. No. 136
Woodward Avenue vorübcrschritt.
vernahm er das Geräusch fallender
Wassertropsen. Er leitete eine Un

tersuchung ein und stellte fest, daß im
dritten Stockwerk ein Wasserkrahn
leckte und das Wasser sich durch die
drei Stockmerke hindurch einen Weg
in die unteren Ladenräumc gebahnt
hatte. Eonway benachrichtigte den

Eigentümer des Ladens und der Was-

serkrahn wurde dicht gemacht. Ter
angerichtete Schaden an etlichen wert-

vollen Instrumenten und anderen Ge-

genständen im Laden wird aus, $1000
geschätzt.

John I. Whirl ist

John I. Whirl, der Sekretär der

Emploners Association, ist gestern im
Alter von 48 Jahren in seiner Woh-

nung nach längerer Krankheit gestor-
ben. Er wurde im Jahre 1868 in
Ohio geboren und kam im Jabre
1898 nach Tetroit, um Stellung bei
der Ideal Mfg. Co. anzunehmen.
Vor 14 Jahren wurde er zum Sekre-
tär der Emplovcrs Association ge- -

macht und diese Stellung hatte er seit
her innegehalten.

Whirl war verheiratet und hinter-
läßt die Witwe, drei Söhne und eine
Tochter.

Weitere hochherzige Stif
tung.

Frau Theo. Buhl giebt $50,000. an

Harper Hospital.

Von der Verwaltung des Harper
Hospitals wird bekannt gegeben, daß
Frau Theodore T. Buhl dem Hospi
tql die Summe von 550.000 zugc
wendet hat zur Instandhaltung des

Hospitalanbaus, der von Frank Buhl
und anderen Mitgliedern der Buhl
Familie gestiftet wurde.

. .

Kellner haben Union et.

' Jetzt haben auch die Kellner von
Tetroit eine Union gegründet. Bis

Viele Poolrooms schlimmer als nicd

rigstc Spelunken.

Richter angegriffen, weil sie nicht

streng genug sind. .

Eine direkte und willkommen zu
heißende Folge der in der Nacht von

Freitag auf Samstag erfolgten Er
mordung des Polizisten Irland Ale
xander und der schweren Vcrwimdung
des Polizisten Cornelius Nrian, wird
die strenge Ueberwachnng aller ..Pool-
rooms" in der Stadt und die

der lokale dieser Gat-

tung sein, die nicht in anständiger
Weise betrieben werden.

Allmählich kommt der Polizei die
Einsicht, dan viele Tetroiter Pool-
rooms" viel schlimmere Verbrecher-schule- n

sind, als die schlimmslenWirt-schaftslokal- c

und eine bedeutend schär
fere Ilebcrwachung derselben von viel
größerer Wichtigkeit sür die Stadt ist,
als die Ilebermachung der Wirtschaf
ten, damit ja diese nicht am Sonntage
ein Glas Bier verausgaben. Es ist

festgestellt worden.dafz in den meisten
Fällen bei Verhaftung junger Tiebe

iund Strolche diese. in Poolrooms"
ihr Hauptauarticr ausgeschlagen und
dort den größten Teil des Tages zu-

gebracht hatten. Zu Hunderten von
Taschendieben wurden aus ..Pool-
rooms" geholt, wo sie die Vor- - und
Nachmittagsstnnden beim Billard-spie- l

verbringen, während denen aus
Tetroiter Straßen kein besonderes
Gedränge herrscht. Tcnn-di- meisten
Taschendiebe arbeiten" nur im Ge-

dränge oder ans überfüllten Straßen-
bahnwagen.

Frank Oligschlager. Edward Wart-ne- r

und Fred Krupa, die des Mordes
an Polizist Alexander beschuldigt
sind, sind tnpische Frequenter Tetroi-
ter Poolrooms der schlimmsten Art
und Lokale wie das, in welchemWart-ne- r

nach heftigem Widerstände ver-
bauet wurde, haben keinerlei

und Polizeikom-missä- r

Gillesvie hat erklärt, daß dies
Lokal und andere ihrer Art einfach
geschlossen werden, ohne erst die Em-

pfehlung des Bürgermeisters abzu-warte-

Tie Rcvozicrnng der Li-ze-

wird später vom Bürgermeister
erfolgen. Auch sogenannte Kaffeehäu-ser- ,

die in vielen Teilen der Stadt,
besonders in serbischen und kroatischen
Tistrikten aufgefprungen find, werden
ebenfalls ftreng überwacht werden,
denn in vielen dieser Lokale sollen
obzöue Tänze veranstaltet und stark
mit Rum vermischte Getränke verab-
reicht werden.

Tie Polizeibeamten beklagen sich

darüber, das; ihnen seitens der Rich-

ter Tctroits keinerlei Unterstützung
gegeben werde, um dem Uebel des
Tragens verborgener Waffen in Te-
troit ein Ende zu machen: obgleich das
Gesetz einen Höchsttcrmin von H

Jahren für Tragen verborgener Waf-
fen ansetze, kämen die meisten Ueber-trete- r

dieses Gesetzes mit Geldskarfen
von höchstens $25 davon. Würden
jedoch etliche Bnrschen, die da glau-

be, ohne Revolver in der hinteren
Hosentasche sich nicht auf die Straße
begeben zu können, wie das leider in
Tetroit in taufenden von Fällen der
Fall ist, auf ein bis zwei ahrc ins
Zuchthaus geschickt, so würden diese
als warnendes Beispiel dienen und
die Gewohnheit des Wasfentragens
gar bald völlig ins Vergessen gera-
ten.

Wollte von Rcvolvcr Gc-brau- ch

machen.

Junger Armenier wurde von Be
amtcn unschädlich gemacht.

Razzia auf Rcsort" brachte 20 Per
sollen ins Hauptquartier.

Tie Tctektive Bates und 5!etelhnt,
von der Frcilanzcr-Abtcilung- , hatten
am frühen Sonntag morgen einen
.ampf zu bestehen mit zwei Arme
liiern, die den Versuch machten, in
das verrufene Haus No. 153 Gratiot
Avenue zu gelaiigen, in welchem Ma-b-

Bryant und ein anderes Frauen
zimmcr das Szepter führen. Ter

( ayre alte Peter iannan, ans
Highland Park, griff nach seinem Re-

volver, als die Beamten
ten, ihn in das Hans treten zu lassen,
doch ehe er von der Waffe Gebrauch
machen konnte, war er von den Be
amtcn niedergeschlagen und unschäd
lich gemacht worden.

Tassclbe Schicksal wiederfuhr fei

nein Genosse, dem 28 Jahre alten
vscchu Käser, 'aus No. 120 Solvay
Avenue. der Ganjian zur Hilse kom
men wollte. Auf der Fahrt nach der
Zentralstation im Polizeiauto vcr- -

suchte Ganjian eine große Anzahl
scharfer Patrone von sich zu wer-

fen, doch sein Vorhaben wurde ver

gegen ihn dienen,
Bei der nach der Verhaftung der

beiden Männer erfolgenden Razzia
auf das verrufene Haus entdeckten
die Beamten nicht weniger als 18
Männer in der Bchaufung: alle wnr
den verhaftet, doch die Männer ent-

lassen, während die beiden Frauen-
zimmer in der Frauenstation cinge
sperrt wurden. - ?

G c st r i g e Resultate
Philadelphia 4, Eincinnati 3 (10

nnings.
Brooklnn 3, St. Louis 2.
New ?)ork Ehicago 4.
Keine anderen Spiele.

Heute spielen:
New ?)ork in Ehicago.
Boston in Pittsburg.
Brookll.ni in St. Louis.
Philadelphia in Eincinnati.

Werden Kunstmuseum ver-trete- n.

Tetroiter besuchen Konvention der
American Fcderation of Arts.

Tic Jahreskonvention der Ameri-
can Fedcration of Arts, die in Wash
ington stattfinden wird, wird auch
vom Tetroiter Kunstmuseum beschickt
werden und als Telcgaten wurden er
wählt Terter M. tyerrii, Clyde H.
Burroughs und George T. Hamilton.
die daS Tetroiter Kunstmuseum und
die Tetroit School of Tefigns reprä-
sentieren werden.

Im kiesigen Kunstmuseum ist

gegenwärtig Gari Mclchers Gemälde
von Tr. Victor C. Vanghan. von der
Ann Arbor Universität, ausgestellt.'

örotkerkoock of Railway
Trainraeiu

Große Konvention wird etwa Zwei
Wochen in Tetroit tagen.

Wichtige Fragen, darunter der Acht
. stundcntag, unter Beratung.
Tie große Konvention der Bro- -

therhood of Railway Trainmen, die
alle drei Jahre stattfindet, wurde
heute morgen in der Arcadia Halle er-

öffnet und etwa 1000 Telegatcn ha-

ben sich bisher eingcfundcn.
Tie Konvention wird etwa zwei

Wochen lang tagen und außer den üb-

lichen Routincgesckxiften, wie Verle-

sung der Beamtenbcrichte und
der neuen Beamten, liegen

viele wichtige Geschäfte zur Erledi-
gung vor. Unter anderem wird die
große Frage der Einführung des acht-

stündigen Arbeitstage? ' für alle
einer näheren Be-

ratung unterzogen werden.
Tie Konvention der Brothcrhood

of Railway Trainmen ist die erste der
vielen großen Konventionen, die in
diesem Sommer in Tetroit stattfin
den werden.

haben. Bei der Tnrchsuchung des!citelt und der Revolver und die Pa
Verdächtigen entdeckten die Beamten, ' tronen werden als Bcweismatcria
daß Jacobs $11 in seinem Bcn'tze

hatte.
Jacobs wnrde nun zum zweiten

Mal verhaftet und alle Versuche von

professionellen Bürgschaftöstellern,
seine Entlassung durchzusetzen, bli
ben erfolglos. Jacobs wird im

prozessiert werden und
dürfte empfindliche Bestrafung er
leiden.

SS" Jill. I. Baust. Piano-Tun-

208 McDougallAve. Tel Cad 4799.J
Store Tclephonnumm?? Main 1797.

(Km.)


